
Gefährdungsbeurteilung CfL: Reaktion von Kupferoxid mit Zink aufgerufen: 01.05.2025

LV SVVorgang: Sauerstoffübertragung bei Gebrauchsmetallen
Beschreibung: Im Rggl. mischt man 3,7 g Kupferoxidpulver und 3 g Zinkpulver
(stöchiometrisches Gemisch), spannt das Glas über der feuerfesten Unterlage schräg in ein Stativ und erhitzt das
Gemisch von außen mit dem Brenner. Wenn die Reaktion startet, wird der Brenner sofort entfernt.

Schadensrisiko:
durch Entzündung / Brand durch Splitter / Scherben / scharfe

Kanten

Beteiligte Gefahrstoffe:

Kupfer(II)-oxid (Pulver) [Achtung] GHS09

H410: Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.

Zink (Pulver, phlegmatisiert) [Achtung] GHS09

H410: Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.

GHS09

andere Stoffe:
Kupfer, Zinkoxid

Substitutionsprüfung durchgeführt
Substitution nicht erforderlich: risikoarmer Standardversuch

Besondere Sicherheitshinweise:
Reagenzglasöffnung nicht auf Personen richten!

Maßnahmen / Gebote:

Schutzbrille Brandschutz-
maßnahmen

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _   Schule _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  Lehrkraft _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _   Unterschrift

Autor: Chemiedidaktik Rostock erstellt am: 07.08.2017Quelle: Flint et al., Chemie fürs Leben - alltag- und schülerorientierte Unterrichtseinheiten (Rostock, Ausg. (E) KOC,

S. 72, CfL - am Beispiel von Kerzen, Oxi-Reinigern und Campinggas) geändert am: 26.10.2017


